
Auch an andere denken

Einmal im Jahr 

gibt es diesen Abend, 

von dem man meint,

dass uns die ganze Welt vereint,

wo Gemeinsamkeit wird wahr.

Überall in Nah und Fern,

sitzt man für eine Weile still,

und stellt dabei ganz leise fest,

was uns zuvor so oft gefehlt,

die Arbeit hat die Zeit genommen,

nun hätten wir die Ruhe gern.

Doch sollte man auch nicht vergessen,

nicht jedem ist das Glück beschieden,

viele Menschen sind jetzt einsam,

nicht im Kreise ihrer Lieben,

und niemand kann ihr Leid ermessen.

Wenn wir im Kerzenschein beisammen,

an kleinen Gaben Freude spüren,

lasst uns an jene Menschen denken,

die heut` die Stille tief berühren. 

Ich wünsche allen auf diesem Wege ein besinnliches und friedvolles Weihnachtsfest!
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